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"Tour lies T alarallC2" filHJet aue:l 2ßD;) :;Ü1Ü. 

RL'r~i,~· 'l."I, .:\\'CI t:lhr:.:n ~ii~r ~ !' .: ic 

nUll. ci i1:' •• T\)u ru :.: Tnlcl~U1t.::.:· · Sl.:ir Jer 

er.<;u:1l 1 ,rUf -;:.:hör! di:: S r[r \i,'g~llrd­

ncu: P:lril Hier.\ 11 [11 mil ! lI oI·.:n (ll!.!:' ­

,;isalOrc:I. "\ :11;·\;1;.111:.~ ';J'l; ' "i nd · ~I.- ~ . 
t'ht.':Jfallt: d:thci' di:.: rurhh{ich.<;L'hll!..; 
der r{lJi~ci dc~ Lalld~!' Br:1l1denhurg. 
Barnirn:.:r BW;!-!f;$dlschaJl. DRI·:. 
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Sblt:r und RolI.slllhl I:tilfcr ruhreIl f'iir 
ein gewaltfJc;ec;: 1111\1 idl.:r:Jnlt:::: Alil­
t:ill:ll1dt'1 ;ll1tl r\'ll:wa:!u:u . E:; W,lr('11 

Hielu nur TeiJIl'.=JlIJJc:r il\1~· ti::111 U:~\­
Ilil11. BcrliJl (llk'r 1'.Wrl;iscil-UtlcrliutU 
d:thci. 8i~ l1:1ch Hl'I~;I1I:i, Pn!cn, Ure­
n1CIl. '·Tambur:: . [)re .'i,ltll, (lllcrfurl 

unu SaJ:-,.\\'cdeJ 11:11 ,:: ich <li,· Tllw mit[­
kTn·eilt' hcnlll1~~;'I)rr't.:hc:n 

,-\m 13 . ~;c:plel11ilcl win1 dil' ..1tHIl dc 

Tllkr:lIH..:t"· nUll ein drillt!:; ;\·1:,1 ilui die 
Slr:!lJt' ;!l..'he:n 0:1 BiirglTnl!:ü:t.~r \'011 

Bcmull. Fluber! H:lIldl;c. hai \'011 dcm 
IClztifihrigel1 ()q!;ll1i sator ..ßran<.lt::n­
hurg gegen ReehlS~" deli Staffelst:,b 
ruf Ui1:::: .Iahr 2003 lihernoJ111l1t:ll. üll ie l 

dem i\,jolto: ..Cicllle;I1San1 Stärke zt!i­
gt:n" r,Jl!ren die Teilnehmcr dicsc~ 

i\lal \'011 ßCfllJ.ll aus. eUIlllJlg ucr 82 

üh!:'r Bl!rJil1 mit SI(1rp aufd('!nl Schloss­
PI:::JI 7.. n~ t.: h rOI~d:lI11 - im,,;e!iamt 

rund 65 f':'ilolncler . LO$ gcht CS Uill 

1 I Uhr vom ßcmnuer t\"lark (pbrz, 

(Q: 

Ujt , i "IH ;i~' ! 'dcrallc,:,, " wird SIc1J 
binl1i!ll..lJ '':Illt.:Jl: ~-';n1l'iJls~tnl~n GroG· 

..:rci!:!l1l ~ HiJ Jil:" i,::idt:11 L:inder BrJII ~ 

utl1b(Jr~ !.lIId P~.I.. liJ) . :::n .I\~.itk~II.1. ..Ers.t::. 
Sdlriw.' dahillg <,,' h('IIJ sind ht:rt:i!$ 

1I1111..'fII(lIlllnCIl . 5[1 hat sich l1ie r\uslän­
d~rht.: :IUIir:I!!1t rlt!:: Land=::::: Branden­

hurg -\Imutlt Ut!r~t:' bereits :.:ing.c­

reiht. 

111 I:it:riill wurden di= Tr.:i llichmer i/1 
deli \·crg: rn~t'11'.:n J;!ilrcn durch Ut'l1 

8Ulld·.:sinnelHnini.'w!1 (HilI St:iJil~' ulHi 

deli ItegitrC1H.h.:1l 8(irgl.'fmr.:isll:r VOll 

ßcrliJl !~I ;IU~ Wl)\\"~rci! b{'~rüßL. In 
deI L:.JIHh: :;lwupt:aaut 1~IIH..I :\ 1 i/li~ler 
~tL'nt-11 T{ I,:n:hc Zei! flir die Tt:iJ­
1II.:llIl1cr. 

'\lIdl il1 dic~enl bill' "o !len rerstJIl ­

lidlla:ilclI llL':i ür:cntliehcll LebeIl ,<': 
::~\\'Ollilt.!l1 werden . die uil' Tcill1 chmt!r 
in Bnlill Llnu Pnl sela m ernJlI~mgcn, 
ZUSäl7:lit:h is( eill hUJlte~ Kulturoro­
gr:lJlllll mil Künstlt.:m JUS c.kr Region 
iil heiot:Jl Sliiutcn gepl.Jm. 

"':'cr Frngcn hat. uic Tour lOO3- Ulller­

sl(itzen miichtC" ouer sit.:h hercils al~ 

. pOlcnlieller Teililehm er anmeldeJ1 

will. !..:JUß sich .In da~ BernDuer 
\.V:ddkrei~bürn \'011 Pc(ra Uierwinh 
wenden (T d .: 033 38,'-1:' 92 4S b7.w. 
Fx~: 033 3X'45 CJR ...L:!1. 
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~ "Kraftstoß" für die Tour: Danilo Kurth (THW Eberswal­
de), Reinhard Weise, Chef des Bernauer Tank- und Wasch­~1 

H 	 centers Weise, Eckerhard Illge, stel\v~rtretender Bürger­
~: 

~ 
"i~ meister der Stadt Bernau bei Berlin, Michael Demke (THW ' 
j'. 

Eberswalde) undPetra Bierwirth (MdB) beimBetankeIl des 
THW-LkW. .. 

:, 
t Bernau (jh). Am 13,Septem­ Bundesta'gsabgeordneten Pet­

ber wird die Tour der Tole­ ra Bierwii'th, sondern auch von 
,_---_.___~~~c. tihfP2r,:oo::pc:;.: ' . ~'4E*i'.'\t2I'.!i'AAiR3iOOc;;tM1i,:m:t;q:&Tki'i'l~w:uo:oW.:5t.5ttQ.u:0A5:trt>.::aw:.Z?iaQ}J~:na.~&t..qm;hJ'!J!iiaWlßt!Ri:t\1in~ 

. ­

rance zum 3 Mal auf die Stra­ zahlreichenVereinen, Verbän­

ße gehen. den und ortsansässigen Unter­

Die Fahrraddemonstration nehmen unterstützt. 

für ein friedliches Miteinan- Das Bernauer Tank -und 

der, (iie in diesem Jahr von der ' Waschcenter Weise sponser­

Stadt Bernau organisiert wird te zu diesem Zweck 200 Liter 

und zu der mehr als 1000 Teil- Dieselkriftstofffür das Tech­
nehmer erwartet werden, rollt nische Hilfswerk, das die Tour 
von Bernau nach Berlin und auch indiesem Jahrwiederbe­

~f~~\· ·a.\' , 
~~~ . ~ 

vondortnacheinemZwischen- gleiten wird, A!1meldeformu­
stopp weiterüber Klein Mach- lare für die Tour der Tolerance 
now bis nach Potsdam. Hinter liegen ab :Juli in der Stadtver­

" den Kulissen sind schon jetzt waltung Bernau aus . Auch die 
~J 	 zah lreiche Helfer bemüht, die Anmeldung per Internet wird 

Tour wieder zu einem Erlebnis dann möglich sein. Informati­
für alle Teilnehmer werden zu onen erteilt auch das SPD Bür­
lassen. So wird die TourderTo- gerbüro unterderTelefonnum­
lernace nicht nur von der SPD- mer 0333~-459248. 
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Start für die Tour 

de Tolerance 


Am 13. September wird gefahren 

.Bei-xI~u (MäSo) Am 13. Sep­
tember 2003 fIndet zum ·dritten 
Mal die "Tour de Tolerance" 
statt. Die Fahrrradfahrt geht 
über 85 km von Bernau über 
Berlin, mit Stopp am Branden­

I1 burger Tor, weiter über Klein­
I· machnow, mit Halt am Platz 

Opfer des Faschismus, bis nach 
Potsdam. 
Die Teilnehmer treffen sich ab 
7.00 Uhr auf dem Bernauer 
Marktplatz. Um 9.00 Uhr fällt 
der Startschuss. Ankunft in Ber­
lin' am Brandenburger Tor wird 
um 11.00 Uhr und in der Lan­
deshauptstadt gegen 16.00 Uhr 
sein. 

t1 Für eine Anmeldegebühr von 
~ 10 Euro für Erwachsene und 5 
, Euro für Kinder, Jugendliche 

und Studenten gibt es ein T­
shirt, Verpflegung und den 
Rücktransport. 
Weitere Infos und Anmeldefor­

mulare sind bei der Stadtver­
waltung Bernau, Tel. 03338 / 
365284 oder im Internet unter 

Bodo Böhlemann, Gewerk­
schaft der Polizei (Barnim): 
"Ich nehme an der "Tour de 
Tolerance" teil, weil toleran ­
tes Miteinander eine sehr 
wichtige Voraussetzung für 
das Funktionieren eines 
Gemeinwesens ist. Die Tour 
von Bernau nach Potsdam 
bringt Menschen unter ­
schiedlichen Alters, unter­
schiedlicher Berufe und 
Weltanschauungen zusam­
men . Das könnte ein 
Bespiel für unsere Gesell ­
schaft sein ." 

Josef Keil, Sparkassendi ­
rektor der Sparkasse Bar­
nim: "Ich nehme an der Tour 
teil, weil . gelebte Toleranz 
ebenso anstrengend ist, wie 
eine weite Radfahrt. " . 

Günter Grützner, stellvertre­
tender Geschäftsführer des 
Berufsbildungsvereins 
Eberswalde: "Ich nehme an 
der Tour de Tolerance teil, 
weil Toleranz die friedlichste r 
aller menschlichen Eigen­
schaften ist." 

Fotos (3): privat 

( 

1 
J 



Infos zur Tour de Toh§rance ~ 
jetzt auch im internet ? 

Die Bundestagsabgeordnete Petra Bierwirth und Henning 

Möbus von der Bernauer Stadtverwaltung sehen sich am 


; Internet-Rechner in der Stadtbibliothek die Seiten über die 
 t 
t Tour de Tolerance an. Gegen eine Gebühr in Höhe von ei­ rr­
. nem Euro pro halbe Stunde kann der Rechner von jeder- .~ 
1 .mann genutzt werden. Geöffnet ist die Bibliothek an der 

~reitscheidstraße 43 montags und donnerstags 10-18 Uhr, 


.enstags 10-19 Uhr, freitags 10-16 Uhr und samstags 10­
12 Uhr. 

1 Bernau. Alle Informa- der Tross dort aufdem "Alten 
. I tionen über die "Tour de Markt" eintreffen . 

. Tolerance" sind unter Über den detaillierten Stre­
www.tourdetolerance.de jetzt ckenverlauf kann man sich 

auchimInternetzufinden.Am im Internet informieren. 

13. September, 9 Uhr startet Der Anmeldekupon kann im 

die Tour auf dem Bernauer Internet ausgefüllt und auch 

Marktplatz. Die 85 km lan- gleich versandt werden. Te­

ge Route führt entlang der lefonische Nachfragen sind 

(ehemaligen) B 2 nach Berlin bei der Stadt Bernau bei Ber­
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mit Stopp am Brandenburger lin, die iri diesem Jahr Veran­
Tor über Kleinmachnow in stalterin der Tour ist, unter der 
die Landeshauptstadt Pots- Nummer (0 33 38) 3 65-2 84 
dam. Gegen 16.i5 Uhr wird möglich. TOlU~' de Tohjrance 

Li) Ich nehme teil, weil.1l1i ~ 
Am 13. September 2003 fin­

01 det zum dritten Mal die "Tour 
de Tolerance" statt. Die Fahrr­

~ radfahrt geht über 85' km von 
Bernau über Berlin, mit Stopp 
am Brandenburger Tor, weiter 
über Kleinmachnow, mit Halt 
am Platz Opfer des Faschis­
mus, bis nach Potsdam. 
Die Teilnehmer treffen sich 
ab 7.00 Uhr aufdem Bemauer 
Marktplatz. Um 9.00 Uhr fällt 
der Startschuss. Ankunft in Bodo Böhlemann, Ge" 
Berlin am Brandenburger Tor werkschaft der Polizei /wird um 11.00 Uhr und in der (Barnim): 
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Landeshauptstadtgegen 16.00 "Ich nehme an der "Tonr de 

oUhr sein. Tolerance" teil, weil toleran­ LC)
Für eine Anmeldegebühr von tes Miteinander eine sehr 
10 Euro für Erwachsene und wichtige Voraussetzung für ~.
5 Euro für Kinder, Jugendli­ das Funktionieren eines Ge­

tJche und Studenten gibt es ein meinwesens ist. oT-Shirt, Verpflegung und den Die Tour von Bernau nach o 
Rücktransport. Potsdam bringt Menschen h! 
Weitere Infos und Anmelde­ unterschiedlichen Alters, 


formulare sind bei der Stadt­ l.m~e!rschiedRiche, BenI­

verwaltung Bemau. Tel. 03338 fe und Weltanschauungen 
 Ir; 

.365:~4 oder im I ntemetunter zusammen. Das könnte ein 
~ www.lourdetolerance.de Bespiel für unsere Gesell­

. ~" erhältlich. schaft sein." 

fl 

http:www.lourdetolerance.de
http:auchimInternetzufinden.Am
http:www.tourdetolerance.de
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g~~.~~cw.~~~~5~.·-~cu~ Brandenburg (MäSo) An der dige Kondition hat. Infos und~~5- cC~ccu~u'-c8u~ ­_ O().- rn U ;:l ..., u u O()._ :- ~ ... _ c E U 

85 km langen Tour de Tolerance Anmeldefonnulare sind bei der 
Ir> ~ ;j 2 ~ "O.. :=: ~ ~ ~ ~ 8 r:: ~ ~ ~ g ~ 2 '>
~_~~~cSo~Cm~ '~-om"'uo von Bemau über Berlin und Stadtverwaltung Bernau, Tel.N m ~ m -., - E·~ 0 E .- ~ j3 ~ ~ m ~ '" 

~§~;j~~~~~5'-]~~~~~ '~~~ Keinmachnow nach Potsdam 03338 / 365284 oder im Inter­
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I - für Presse- und Öffentlichkeitsar­ vorigen Jahr begeistert dabei. ­~c"O§~~E~§~~ ~c~s~eo~~ .S::I m .... _ 0 .- ~.- 0 ' - -., .... 0 ~ p:) 0 p. u beit beim Internationalen. Bund nicht nur mit dem Fahrrad. 
ctf ~ ~ ;:::1 t::= B o.-t:: (I;j (1) '0 ~ ~ <J ......(;::s:s \.-.. 

>:l c' ß II g ~ ~ ~ ~ 0() ~ • r< 0 ~ 2 S 1l . 6' (IB) Förder- und Integrationszen­ Azubis haben mit ihren Ausbil­
CI) 

t~.~~~~~~§.~g~·!g~]E~s~·~ \-'9 trum Brandenburg (HZ): ,,Für dern in Berlin den seJbstgekoch­=u~oop:)E .~;:l~~m~Q~Op.~:':::;:l"O'" 
uns, den Internationalen Bund, ten Eintopf aus Gulaschkanonen 
als freien Träger der Jugend-, verteilt. Die Leute waren begei­
Sozial- und Bildungsarbeit ist es stert. Unsere wiederum haben 
selbstverständlich, dass wir bei sich riesig über soviel Anerken­
der Tour mitmachen, deM das nung gefreut. Der IB ist in die­
Anliegen deckt sich mit unserem sem Jahr selbstverständlich wie­
Wu.'1sch nach Demolaatie und der mit dabei, um emeut zu zei­
Akzeptanz. gen, wie viele vorurteilsfreie und 
Die jungen Leute, die beim Inter­ tolerante Bürger es im Land 
nationalen Bund in Neuenhagen Brandenburg gibt." Foto: privat 

Ich fahre mit, weilB m ~ 
dein. Weitere Infos und An­
meldefonnulare sind bei der 

Bernau. Am 13. ' September 
2003 findet zum dritten Mal 

Stadtverwaltung Bernau, Tel. die "Tour de Tolerance" statt. 
03338/365284 oderim InternetDie 85 km lange Fahrradfahrt 

. unterwww.Tourdetolerance.de geht vOn Bernau über Berlin, 

mit Stopp am Brandenburger 
 erhältlich. 


Dr. sc. lvled. Karsten Den­
Tor, weiterüber K1einmachnow 

nachPotsdam. Die Teilnehmer 
 ner: 


treffen sichab 7.00Uhraufdem 
 "In einer Zeit mit hohem Kon­
fliktpotential weltweit ist es not­Bernauer Marktplatz. Um 9.00 
wendiger denn je, Verständnis Uhr fällt der Startschuss. An­
füreinander aufzubringen, umkunft in Berlin am Branden­


burger Tor wird um 11.00 Uhr Dr. sc. Med. Karsten Den­ Probleme friedlich lösen zu 


und in der Landeshauptstadt ge- ner können. 


gen 16.00 Uhr sein. Für eine Verpflegung, den Rücktrans­
 Toleranz iStder Schlüssel dazu. 

Anmeldegebühr von 10 Euro port und natürlich jede Men­ Jeder ist aufgefordert, ein Zei­

für Erwachsene und 5 Euro ge Spaß. Wer sich nicht die ge­ chen zu setzen. Deshalb neh­

für Kinder, Jugendliche und samte Strecke zutraut, kann me ich an der Tour de Toleran­

Studenten gibt es ein T-Shirt, auch eine Teilstrecke mitra- ce teil." 

M 
 '7 ) 016. ) (' ( I 7 
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http:unterwww.Tourdetolerance.de
http:notwen-ce.de
www.Tourdetoleran
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H~S()(bQ\~'L~ Fahrradtour für Toleranz 

Jl(. C ß' .:J.oo3S,1S­

Barrum (MäSo) Nur noch 
wenige Wochen , dann startet 

. sie wieder , die Tour de Tole­
rance. An der 85 km langen 
Fahrradtour von Bemau über 
Berlin und Keinmachnow nach 
Potsdam kann jeder teilnehmen 
der Lust, Zeit und vor allem die 
notwendige Kondition hat. Wer 
sich nicht die ganze Tour 
zutraut, kann auch eine Teilstre­
cke mitradeIn. 

Dr. sc. Med. Karsten Den­
net': 
"In einer Zeit mit tJohem 
Konfliktpotential weltweit ist 
es notwendiger denn ' je, 
Verständnis füreinander auf- ' 
zubringen, um Probleme 
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B' d I f d" ldarnlmer ra e n ür le gute. ee 

Die Teilnehmer treffen sich 
am Sonnabend, dem 13.9.03 ab 
7.00 Uhr auf dem Bemauer 
Marktplatz. Um 9.00 Uhr fällt 
der Startschuss. Ankunft in 
Berlin am Brandenburger Tor 
wird um 1l.00 Uhr und in der 
Landeshauptstadt gegen 16.00 
Uhr sein. 

Für eine Anmeldegebühr 
von 10 Euro für Erwachsene 
und 5 Euro für Kinder, Jugend-

friedlich lösen zu können . 
Toleranz ist der Schlüssel 
dazu. Jeder ist aufgefordert, 
ein Zeichen zu setzen. Des­
halb nehme ich an der Tour 

. de Tolerance teil." 
Foto: privat 
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liche und Studenten gibt es ein 
T-Shirt. Verpflegung und den 
Rücktransport. Weitere Infos 
und Anmeldeformulare sind bei 

lV10nika Grimmer, Mitarbei­
terin für Presse- und Öffent­
1ichkeitsarbeit beim Interna­
tionalen Bund (IB), Förder­
und Integrationszentrum 
Brandenburg (FIZ): 
"Für uns, den Intemationa­
len Bund, als freien Träger 
der Jugend-, Sozial- und 
Bildungsarbeit ist es selbst­
verständlich, dass wir bei 
der Tour mitmachen, denn 
das Anliegen deckt sich mit . 
unserem Wunsch nach 
Demokratie und Akzeptanz. 
Die jungen Leute, die beim 
lriternationalen Bund in 
Neuenhagen ausgebildet 

der Stadtverwaltung Bemau, 
Tel. 03338 / 365284 oder im 
Internet unter www.Tourdetole­
rance.de erhältlich. 

werden, waren im vorigen 
Jahr begeistert dabei - nicht 
nur mit dem Fahrrad. 
Azubis haben mit ihren Aus­
bildern in Berlin den selbst­
gekochten Eintopf aus 
Gulaschkanonen verteilt. 
Die Leute waren begeistert. 
Unsere wiederum haben 
sich riesig über soviel Aner­
kennung gefreut. Der IB ist 
in diesem Jahr. selbstver­
ständlich wieder mit dabei, 
um erneut zu zeigen, wje 
viele vorurteilsfreie und tole­
rante Bürger· es im Land 
Brandenburg gibt." 

Foto: privat 
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Ich mache l11it 
Tour de Tolerance - Teilnehmer kommen zu Wort 

in un serem tägliche n Sprachge- Am Vlorgen des I J. Septemher 
brauch nutzen. treffen sich Mirfahrer ab 7.00 
Wie sieht es aber damit im täg- Uhr auf dem Bemaucr Markt­
lichen Leben aus') platz. 
Sind andere Nationalitäten. Ge!!en 9.00 Uhr wird sich der 
anders Denkende, anders Han- Tn;,s in Bewegun g ~etien. In 
delnde. .. denn wirklich schon Berlin wird am Brandellburger 
als Nachbarn willkonunen?" Tor ein ZwischenslOpp einlegt. 
Und noch einer unterstützt die Die Grenze zur Landeshaupt-
Tour .de Tolerance, . Sebastian .. stadt ""ird g~gen 16.00 Uhr 
Kilttanek (Rad~Haus Kattanekuberschiiiten. ·' ' 

I'; I Eberswalde): 	 Für ein Entgelt von 10 Euro für o ~ "Das Rad-Haus Kattanek Erwachsene und 5 Euro für Kin­~ nimmt selbstverständlich in die- der. Jugendliche und Studenten 
sem Jahr an der Tour de Tole- gibt es ein T-Shirt , Verpflegung~ 
rance teil, weil wir uns schon und den Rücktransport 
von Anbeginn an, als Initiatoren Flyer zur Anmeldung und erst e 

~~,.d 
~ 

~1. :. und Organisatoren für ein tole- Informationen liegen in Ebers-u ~ rantes Miteinander engagieren. walde im Rad-Haus Kattanek in
Horst GeiseJer Hotelier und 

Durch die Begleitung unseres der Eisenbahnstraße aus.
Gastwirt aus LankelÜtzdorf:~I Fahrzeugs wird das Rad-Haus- In Bemau sind die Flyer in der , . 
.,Ich unterstütze die 'Tour de 

Team den Teilnehmern der Sparkasse, bei FahrradSehnei­
Tolerance' weil; global denken ,I II, Tour, bei technischen Proble- der, in der Touristeninformations~ 
 global handeln sind Wqrtprä­


men, mit Rat und Tal zur Seite sowie im SPD-Bürgerbüro
gungen die wir regelmäßig in 

stehen." 	 erhäl tlieh. den Medien wiederfinden bzw..~ I·= 1\ 
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Ausstellungen, Vorträge, Lesungen, Konzerte und vieles mehr 

Imügi'ne - weltweit
. I. r' 

Fotoausstellung im Paulus-Praetorius Gymnasium 

(MäSo) "Imagine" ist 
der Titel einer Fotoaus­
stellung, die am Dienstag; 
dem 9. September um 14 
Uhr im Bernauer Paulus­
Praetorius-Gymnasium an 
der Jahnstraße 58 eröff­
net wird. Die Exposition 
ist das ' Ergebnis -eines 
weltweiten Fotoprojektes . 
mit Kindern und Jugend­
lichen,· . 

Am 30. April 2002 
machten sich mehr als 
500 Kinder und Jugendli­
che auf den Weg, einen 
Tag in ihrem Leben zu 
fotografieren . In 45 Län­
dern, auf allen Kontinen­
ten hielten sie ' fest, · was 
ihnen . wichtig ist, um 
anderen 'üihrt) 'Geschichte" 
zu erzählen. Dazu eingela­

den wurden sie von der 
Deutschen Gesellschaft 
für Technische 
Zusammenarbeit (GTZ) 
und von dem Berliner 
Journalisten Philipp 
Abresch. So entstand 
eine Momentaufnahme 
der Erde. Die Bilder führen 
die Betrachter in entfernte 
Welten -. sensibel und 
bewegend, voller Energie 
und Humor. Sie zeigen 
das Alltägliche und das 
Besondere. In den Dör­
fern der Anden, bei den 
Beduinen im Negev, in 
Metropolen wie Moskau, 
Peking und Möntreal. 

Die Fotografien öffnen 
die Augen für das Frem­
de. Unterschiede werden 
erkennbar - aber auch 

Gemeinsames gilt es zu 
entdecken. 

"Imagine" möchte Brü­
cken schlagen: zwischen 
Kindern und Jugend­
lichen, zwischen Genera­
tionen, zwischen Kultu­

·ren. 
Daher haben sich die 

Organisatoren der Tour de 
Tolerance darum bemüht; 
dass eine Staffel der Aus­
stellung mit 80 Bildern 
auch in Bernau präsen­
tiert wird. Die Fotografien 
hängen auf einer 
gespannten Leine: eine 
Metapher für die mensch­
liche Beziehung, die zwi­
schen den Kindern und 
Jugendlichen entstehen 
soll. 

Foto: Imagine 
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Hin mit dem Rad, 

zurück mit Autos 


Für Tour de Tolerance am 13. September werden noch Lkw gesucht 
Bernau (thu/MOZ) Der Countdown läuft. Die . Auch Sponsoren, die sich um die Begleitung 
dritte Auflage der "Tour de Tolerance" scheint und Verpflegung des Trosses kümmern, mel­
im Sinne des Wortes ein Renner zu werden. den sich. "Wir sind gal')Z begeistert von der 
Täglich gehen beim diesjährigenVeranstal- großen Resonanz auch in diesem Jahr", freut 
ter, der Stadt Bernau, i;)e.ue.Anmeldungen ein. sich Initiaiorin Petra Bierwirth. 

. . .-.. .. . . 

Bis Potsdam fahren .ja alle mit 
. dem Rad. Aber wie koriimen 
die Teilnehmer der TOuIde ' To~ 
lerance wieder zurtick'in den 
Bamitn? Natürlich ;,ruLMotor~ 
antrieb! Weil die Annleldungen 
der vergangenen Tag~ ' au:(d~ 
ne sehr große Teilnehmerzahl 
schließen lassen, sandte der Ver­
.anstalter, die Stadt Bemau, ges­
tern einen Hilferuf aus. "Wir 
suchen dringend noch weite­
re Firmen, die mit einem Lkw 
Hilfe beim Rücktransport der 
Fahrräder nach Bernau bezie­
hungsweise Eberswalde leisten 
können", teilte Herr Stefan von 
der Beinauer Stadtverwaltung , 
mit. Er ist unter der Rufnurrimer 
(03338) 36 52 84 zu erreichen. 
. Die Tour de Tolerance geht am 

Sonnabend"dem 13. September, 
zum dritten Mal auf die Stra­
ße. Unter dem Motto "Gemein­
sam Stärke zeigen" wird sich der 
Fahrradcorso . von Bernau aus 
über Berlin und Kieinmachnöw 
nach Potsdam begeben. Die ins­
gesamt 85 Kilometer hinge Stre­
cke fiilirt auch am Brandenbur­
ger Tor vorbei. 

Gut im Training ' stehen die 
Zepernicker und Schwanebe­
cker Pedalritter. Am Wochenen­
de waren 50 Radler dem Aufruf 
des SPD-Ortsvereins zu einer 
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Starkes Tour-Team: Britta Stark 
und Rainer Farneil. 

Fahrt durch Panketal gefolgt. 
Für die große Tour haben die 
Büigermeister Britta Stark und 
Rainer Fornell sogar einen eige­
nen "Check in" an der Schwane­
becker Schule organisiert. Hier 
kann man sich ab 8.30 Uhr in 
die Startlisten eintragen. Abfahrt 
wird gegen 9.20 Uhr sein. 

Zu den Unterstützern der Tour 
gehört Horst Geiseler, Hote­
lier und Gastwirt aus Lanke/' 
Ützdorf. Er sagt auch warum: 

~ 

"Global denken, global handeln 
sind ,Wortprägungen, die uns re­
gelmäßig begegnen. Wie sieht es 
aber damit ini täglichen Leben 
aus? Sind andere Nationalitäten, 
anders Denkende, anders Han­
delnde denn wirklich schon als 
Nachbam willkonunen?" 

Auch Sebastian Kattanek aus 
Eberswalde ist dabei: "Das Rad­
Haus Kattariek engagiert sich 
schon von Anbeginn als Orga­
nisator für ein toleralltes Mitein­
ander. Durch die Begleitung un­
seres Fahrzeugs werden wir den 
Teilnehmern der Tour bei tech­
nischen Problemen mit Rat Und 
Tat zur Seite stehen." 

Treff der Teilnehmer ist am 
13" September ab 7 Uhr auf 
dem Bernauer Marktplatz. , Bis 
8.30 Uhr ist die Anmeldung 
möglich, um 9 Uhr erfolgt der 
Start. Für einen Unkostenbeitrag 
von 10 Euro für Erwachsene urid 
5 Euro für Kinder, Schüler und 
Studenten gibt es ein "Tour de 
Tolerance" -T-Shirt, Verpflegung 
und den RÜCKtransport. Der 
Tross wird um 16 Uhr am Ziel 
in Potsdam erwartet. Flyer mit 
Informationen und zur AIlIDel­
dung liegen in Bernau, Ebers­
walde und Strausbelg aus. Wei- 'l 
tere Informationen,gibt es un'ter 
www.tourdetolerance.de 

http:www.tourdetolerance.de
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vielfältiges Mitein­ sche Wasserwirtschaft enga- bleibt, dafür sorgen die Was­ hauptstadt erwartet. 
ander. Die deutsche giere sich international da- serbars der Wasserversorger Flyer zur Anmeldung 
Wasserwirtschaft be­ für, dass über eine nachhal- x,y, und z, die entlang des We­ erste Informationen lie 
teiligt sich in mehrfa­ tige Wasserbewirtschaftung ges aufgebaut sind. Hier kön­ in Eberswalde im Rad-H 
cher Hinsicht an dieser mehr Menschen langfristig nen alle Radler kostenlos ih­ Kattanek in der Eisenba 
Aktion . So wird bei­ Zugang zu sauberem Trink- ren Durst stillen. straße aus. 
spielsweise die Leiterin wasser haben. Für Schmitz Veranstalterin der diesjähri­ In Bernau si.n.d die Flyer 
der Abteilung Wasser­ ist der deutsche Ansatz ei- · gen "Tourde Tole;ance" ist der Sparkasse , bei Fahrr 
wirtschaft im Bundes­ ner nachhaltigen und effizi- die Stadt Bernau bei Berlin. Schneider, in der Tourist 
verband der deutschen enten Bewirtschaftung der Ab 7.00 Uhr treffen sich die information sowie im SI 
Gas- und Wasserwirt ­ Ressource Wasser auch ein Teilnehmer aufdem Bernauer Bürgerbüro erhältlich. M 
schaft (BGW), Micha­ Mittel zur friedlichen Lö- Marktplatz. Bis 8.30 Uhr ist kisch-O<;lerländer erhal 
ela Schmitz, selbst mi­ sung von Wasserkonflik- die Anmeldung zur Teilnah­ Flyer zur Tour. über ( 
tradeln. ten. "Im Kleinen kann sich me möglich. Für einen Un­ SPD-Bürgerbüro in Stra 
Für Schmitz ist es wich­ die Wasserwirtschaft durch kostenbeitragvon 10 € für Er­ berg bzw. im Altlandsb 
tig, "für den BGW durch Aktionen wie die Tour de To- wachsene und5 € für Kinder, ger Rathaus bei Ravin( 
eigene Beteiligung ein lerance positionieren und da- Schüler und Studenten gibt es Gujjulla. 
Signal gegen Fremden­ mit auch lokal ein Zeichen ein "Tour de Tolerance" - T­ Weitere Informationen 2 

I,, ~ feindlichkeit und für für ein friedliches Miteinan- Shirt, Verpflegung und den "Tour de Tolerance" u 
Bernllu. Am Kr önaeh13. mehr Toleranz zu set- der setzen." Rücktransport. Nach einen ter www.tourdetolerance. 
September 2003 radeln et­ zen. Wir müssen uns nicht Dass dieser Beitrag der Was- Zwischenstopp in Berlin und oder Büro der Bundestagsa 
wa 1.000 Menschen für ein nur weltweit, sondern auch serwirtschaftnicht aufideel- Kl-einmachnowwirdderTroß geordneten Petra Bierwir 
friedliches , weltoffenes und vor Ort einsetzen." Die deut- le Unterstützung beschränkt um 16.00 Uhr-in der Landes- (Tel.: 030-227 73673). 
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FotoaussteUung eines weltweiten Projektes 


j 

Bernau (jh). "Imagine" ist der nalisten Philipp Ab­
Titel einer Fotoausstellung, die resch. So entstand 
am Dienstag, dem 9. Septem­ eine Momentauf­

ber, 14 Uhr im Bernauer Pau- nahme der Erde. Die 
lus-Praetorius- Gy mnasium Bilder führen die Be­

an der Jahnstraße 58 erOffnet trachter in entfernte 
. wird. DieExposition ist das Er­ Welten - sensibel 

gebnis eines weltweiten Foto- und ·bewegend, vol­

' projektes mit Kindern und Ju­ ler Energie und Hu­

I gendlichen. mor. Sie zeigen das 
1 Am 30. April 2002 machten Alltägliche und das 

; sich mehr als 500 Kinder und Besondere. In den 
;j Jugendliche auf den Weg, ei- Dörfern der Anden, ~ 'il nen Tag in ihrem Leben zu bei den Beduinen iin 

J' 11 fotografieren. In 45 Ländern, Negev, in Metropolen 

auf allen Kontinenten hielten wie Moskau, Peking 

jlsie fest, was ihnen wichtig ist, und Montreal. 
um anderen "ihre Geschich­ Die Fotografien öff­

te" zu erzählen. Dazu eingela­ nen die Augen für cken ~('hlagen: Zwischen K in- Bildern auch in Bemau prä­

den wurden sie von der Dem­ das Fremde. Unterschiede dern unJ Jugendlichen . 7w i- ~entiert wird. Die Fowgrafi"' l1 


-sehen Gesellschaft fürTechni­ werden erkennbar aber auch s(' he n l . l~jI:.:? ..~\inn('n. 7\\ i,ch~n ~I~r.g.::-Il c:.i·~·· ~ine; ~eSr"i: ;I ' ~' : 

sche Zusammenarbeit (GTZ) Gemt'in ,ame, gilt t', 7l' ~nilk- kuh urell. LeIne: lIne Metapher fül Jic 
' ~ und \·on dem Berliner .!our- cken ...!m?gine" mtdlle Brü- Daher hat">cn sich die Organi­ men~ch lichc Beziehung. elie 

i satoren der Tour de Toleran- zwischen den Kindern und 

ce darum bemüht, dass eine Jugendli..:hen entstehen soll. 

www.tourdetolerance
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Musik und Äpfel vor der Fahrt 
"Tour c\e Tolerance" startet morgen früh in Bernau / Schon 500 Teilnehmer gemeldet 

Bernau (thu/MOZ) "Wir sind dung ein und entrichten den Un­ und führt über Berlin nach Pots­ In Bernau startet die Fahrt Init 
bereit, nur Pe/ws könnte noch kostenbelti-~g' von! ' 10 Euro für dam. ~wischenstöppsgibt -es Polizeibegleitllng vom Markt­
besser· milspielen." Hennillg ' Erwachsene und 5 Euro für 'Kin­ hinter dem Brandenburger Tor platz über die Brauerstraße, die .-, tD ~ 0 ~ ~ >- e:. g- g- ~ g: ~ g. ::n S ~ g- :.-, O;:j .- ;,;!c,. 
Möbus von der Bernauer5chul- der, Schüler und Studenten. Da­ (zum Mittagessen) Und in Klein­ Berliner Straße und den Weißeii'­ g g ci C> >+, p 8 (J> r=- "1 P p" _ . C> g. "" ° - ° ~ C') ~~i _ cn UQ 0. cn :z: p '" 0. C> C> 1:1 C> V> ::t 0. C ::l _ "0 
verwaltung sieht der dritten für gibt es ein T-Shirt, das den mach.l1ow. An beiden Punkten seer Weg. Hinter dem Bahnüber­ 8' 6' V> g C> R: :s: ~ g- tJ ~ p ~ . (/) P 00' >i:;j g "1 '" .... \1=~ 

~ S' \OS :r ° g..: C> g, r< &->0 0- _. 0.1, " g- p ___ ',i."" 
_ . . ~ ....., tj {1l (tI <""1' ., N =:1 OQ (b -" . -. ' -. '•."Tour de Tolerance" optimis- 'Fahrer als Teilnehmer ausweist, erwartet die Fahrer auch ein Un­ gang stösst der Tross aus Be­ N

:;; ::< tD 00 tD "" o~ g- 0. "", 0- C> ~ -c ~ C P '-'0 >-I A" ,Ci , 
....... ~ {1l (1)~' ~ .... ....., ('I) (tI ('0 C1l {/) t::r ~ ~::l ... () hW :- (1) : 
tisch entgegen: "Alles ist vorbe- Verpflegung an der Strecke' und terhaltllngsprogramm. Nach ei­ gleitfahrzeugen . hinzu . Möbus' ~ "'8 ~ r-< Cl ?!' p ;:) P P :z: P '" UQ - g OQ te c.: :r ...... ': " 
t:r" C> ~ '" t:r" 0. .., Cl 0. ~ '" 0- C>;:) C> ° "1 "''' . ~'reitet." Die I~ahrt für ein friedli- den Rücktransport. "WII werden ner Abschlusskundgebungim bittet alle Autofahrer, vor allem C> ....... UQ Er c '-< C> <; <. C> a c C> 0- '"' '7' P 0- ~ C .." '. CI .' ;
" 
~ \J.J ~ ~~ (lI (b ' CI> :=..; <:'" . {/) 0-; ...., .... ~ P:l ..... ~ "'" !. '.ches Miteill:mder startet morgen die Formalitäten so unkompli­ Potsdamer . Lustgarten gegen in der Stadt für die kurze' Zei t 1;1) ...., ~ .....,~ : -~. ~ g . ...) 0. Po) <1> ~ - g c; "rl# :::l es r.~ : 
.-t- pl (fQ _. t;;:>' ~., -- ~ ~ ::3 ~ ~ ~ {/) p.. (ll ::r' ::...., .. m,~ 

um 9 Uhr auf' dem Marktplatz , ziert wie möglich halten", ver- 16 Uhr geht es dann mit Bussen um Verständnis und Rücksicht. ~ ~ tI) .., ~ cr' ~ 0 ~ Cl.;=: a & ~ (ii" ~ ~ 3 ~~~ .: 
"0 C> 0. '" -J \0 S () ~ _ . c>;:)::e o.::e c ; ""C> C> ,'0) ;, 

der !-lussitclls[adl. spricht Hennig Möbus . zurück in den' Bamim. In Schwanebeck reiht "sich ~. ~ N ~. 8: 0 8 ;3 ::r ~ w: ::. g 8 ~ ::;. ~ ~ t:! :". ~~ ;-:" 
"Ab sielll'lI Uhr empfangen Bis gestern hatten sich bei ihm "Die Busse sind klar, noch dann die erste neue Gnlppe ein. 2.. c g g.. '2.. 0 ~ g ~ ::r:? S N pr, " ;;; - C> ..... ."' ,C> . 

C> ..., . '" c..., ''':r '" '" pr. C> UQ 0. UQ _ . 0 0."" ,'Cl) , 
wir die TcillJehmer mit Musik fast 500 Mitfahrer per Fax, Te­ ein Lkw mehr für die Räder wä­ Weitere Fahrer werden in Ber­ ~~>-Ig-N:r~ 0pö ~P~c>~~S=· .~ 

• ....., I:j ....., . \.; I t:l I r ' I""" I '""""' I \. ... < ~I:~" :: ' 
und einem hunten Programm", lefon oder Internet angemel­ re' gut", sagt Möbus. Wer da hel­ lin hinzu kommen. Bei gutem (/);:l)>+,>Tjc::,cn' tJ oe; " 
informiert Miihus. "Und zur det. "Von Bernau über Ebers­ fen · möchte, kann sich bei der Wetter rechnen die Veranstalter "" .. t:j' E=;' C' 0" pr _. m . ~ ....., (b 0.. ' (tI .... ~, -, 

kleinen Süirkung gibt es auch walde bis nach Wriezen reicht Stadtverwaltung melden. Gesi­ wieder mit mehr als 1000 Teil­ g- 'A! trJ ;h~ . 0 ' .' ''':' '--~
p ~: ~ c>. n ~ "1 • ..noch einen :\pi'cl." An Tischen der Einzugsbereich", so Möbus. chert werde der Rücktransport nehmern. Es ist auch jeder will­ ö ::l ::e S g- _.' C> • .' : . , 
:3 g. ~ tI1 ';+' ....., . ~ • '.~'..mit Listen I1 agell ~ich die Rad- Die Strecke ist nach neuestern aber auf jeden Fall. Die Räder kommen, der nur ein Stück mit­ I OQ ..,""1 g. ~ (t. O" .. (b 

_. cn ~ P OQ ' ~leI' dann zur "lIugültigen Anmel- Verlauf etwa 70 Kilometer lang bekommen dafür Marken. radeln möchte. O-<-<c>UQ. C> ' 
~c;:)c> (JQ . 
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"TOlIR DE TOLERAN'CE~'STARTETDIESfES JAHR IN BERNAIJ 
Am. 13. September 2003 findet zum 
dritten Mal die "Tour de Tolerance" . 
statt. Veranstaltetin in· diesem Jahr ist 
die Stadt Bernau bei Berlin. Die Teil­
nehmer treffen sich ab 7.00 Uhr auf 
dem Bernauer Marktplatz. Bis 8.30 
Uhr erfolgt die Anmeldung. Der 
Falmadkorso setzt sich um 9 Uhr auf 
dem Marktplatz; in Bemau in Bewe- . 
gtmg. Die 85 km lange Route führt 

entlang der B 2 nach Berlin mit Stopp 
um 11.00 Uhr am Brandenburger Tor, 
über . Kleinmachnow mit Halt am 
Platz "Opfer des Faschismus", gegen 
14.15 Uhr. Die Pedalritter werden 
nach einer· kurzen Pause die Landes­
hauptstadt Potsdam ansteuern. Ab 
16.15 Uhr wird der Tross am ;,Alten 
Markt" erwartet. 

Der Regierende Bürger:meister von. 
Berlin Klaus Wowereit und der Bran­
denburger Ministerpräsident Matthias 
Platzeck sind die Schirmherren der 
"Tour de Tolerance" 2003. Breite 
'Unterstützung findet die Tour auch 
durch die Bundestagsabgeordneten 
Petra Bierwirth, Petra Merkelund 
Andrea Wicklein. 

Unter dem Motto "Gemeinsam Stärke 

zeigen" möchten die Initiatoren der 

"Tour de Tolerance" ein Zeichen set­

zen. Ziel dieser Fahrt ist es; Gleichge­

. sinnte; aber auch Menschen, die unter­

schiedlich denken, fühlen und handeln 


zu einer eindrucksvollen Demol1strati­
on für ein friedliches Miteinander 

. zusammen zu führen .. Die erste Tour 
fand 2001' statt und wurde von der 
Bundestagsabgeordneten Petra Bier­
wirth, dem Eberswalder Berufsbil­
dungsverein e, V. und dem Eberswalder 
Bürgermeister ins Leben gerufen. 

Für ein kleines Startgeld bekommt 
jeder Teilnehmer ein T-Shirt mit 
Startnummer uhd Tourlogo und einen 
Gutschein [ur Essen und den Rück­
transport von Berli~Potsdam nach 
Bemau bzw. Eberswalde und jede 
Menge Spaß mit einem bunten Büh­
nenprogramm zum Abschluß· der 
Tour. Die Teilnahmegebühr beträgt 
10 Euro für Erwachsene bzw. 5 Euro 
für Kinder, Schiller und Stndenten . 
Die A.nri:J.eldung erfolgt bei der Stadt­
verwa1tnng Bemau unter der Faxnum­

.mei'03338-36 52 83. Spätentschloss­
ene können sich natürlich noch am 
Statttag anmelden. 

Weitere InfOlmationen zur "Tour de 
Tolerance" finden sie auch unter 
www.tourdetolerance.de oder über 
. das Büro der Bundestagsabgeordneten 
Petra Bierwirth (Telefon: 
03012277 3673). 

fM 

http:www.tourdetolerance.de
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Tour de Tolerance 

Neuer Rekord: 
·1300 Radler 

fuhren mit 
Bemau (thu) Einen neuen Teil­

nehmerrekord gab .es bei . der 

dritten Auflage der "Tour de 

Tolerance". Gut 500 Radfahrer 

starteten am Sonnabendmorgen 

in Bernau (Barnim), dem dies­

jährigen Veranstalter. Weitere 

800 Menschen schlossen sich 

dem Peloton auf der 60,4 Kilo­

meter langen Strecke über Ber­

lin und .Kleinmatlmow bis nach 

Potsdam an. ' 

,,Mit erneut rund 1000 Fahrern 

hatten .wir gerechnet, dass es 
am Ende 1300 wurden, macht 

. uns richtig froh" , zog d.j.e Bar­
nimer Bundestagsabgeordnete 
Petra Bierwirth (SPD) ein stol­
zes Resümee. Auf ihre Initiative 
hin wurde die Fahrt für ein fried­
liches Miteinander in der Re- . 
gion Berlin-Brandenburg vor 
drei Jahren ins Leben gerufen. . 

In weißen Trikots mit der Auf­
schrift "Gemeinsam Stärke zei­
gen" forderte das FahreIfeld zu 
mehr Toleranz gegenüber den 
Mitmenschen auf. Auch wäh­
rend der Stopps a:m Brande­
burger Tor, in Kleinmachnöw 
und auf der Abschlusskundge­
bung im Potsdamer Lustgarten 
herrschte eine tolle Stimmung. 

Beim Rücktransportmit Bus­
sen und Lkw schmiedeten vie­
le Fahrer schon Pläne für 2004. 
"Es wird ganz sicher eine vierte 
,Tour de Tolerance' geben", sag­
te Petra Bierwirth. . 
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VON RÜDJOER TI-IUNBMANN 

Welch ein Gewimmel war 
am frühen Morgen in der Ber­
nauer City. Von allen 
len strömten Radfahrer Rich­
tung Rathaus. Und da auch die 
Händler des Wochenmarktes be­
reitS ihre Waren feil boten ent­
stand einmal mehr diese beson" 
eiere Stimmung, die sich 
zwischen die alten Stadtmau~ 

ern legt, wenn in Bemaus Mitte 
lichtig etwas Los ist. . 

"Wer zu dieser Fahrt kommt, 
isl ja sowieso schon friedlich ge­
stimmt und freut sich auf das 
Miteinander der · Menschen", 
sagt Katrin Maier aus Berlin" 
Karow. Sie ist mit der S"Bahn 
zum Start gekornlnen, "weil ich 
das Ganze von Beginn an erle­
ben möchte." 

Aus Eberswalde reiste Hart­

mut von· Dameros an. Der 47­
Jruuige arbeitet in der Küche der 

Behindertenwerkstatt des Ver­ ·Start frei : Mit kräftigem Tritt in .die:Pedalen oder ganz gemächlic h - bei der "Tour de Tolerance" fand jeder sein Tempo. Petrus spie l­

eins "Lebenshilfe" (BFB). Er 
 te auch mit. Die meistenfLih~en.ir;, : den weißen Tolerance-Trikots. Aber auc h mit Jeans und Pullover ging es . ... Fotos (3): GMD/Sersch 

. ' • - ~ . - I~ , • • ." 

trägt die Nummer 365 a.mwei~ 

ßen Trikot, das jeder Teilnehmer dem Start. Seit 5.30 Uhr hatte e. wir es mal probieren", sagt sie. 

bei der Anmeldung erhielt. Zum die Goulaschkanone vorbereitet.. . ,,Pass auf dein .Knie auf', ruft . 

zweiten Mal sei er dabei und ha­ Bis drei Uhr in der Frühe war· BelJ1aus Stadtverördnetenvorsit­

be diesmal noch · zwei Freunde Gastronom-Kollege Horst Gei~ . zende Elke Keil der Initiatorin 

aus dem BFB .mitgebracht. seler aus Ützdorf bei einer Ver~ . F'etra Bierwirth. zu, Die .lacht. 


das 

Sei­

st.ets 

. 

Reibungslos · verlaufen die anstaltung in Basdorfjm Dienst. "Ich habe doch meinen· Ortho, 

Formalitäten der Anmeldung. Jetzt steht er · rillt dem Fahr- päden an der Seite", sagt sie und 

An sieben Tischen . haben die . rad des Sohnes am Start. "Ein .. weist auf Dr. Karsten Denner, 

ßernauer Organisatoren um Mann, ein Wort'.', so Geiseier. der mit seiner Frau gerade die 

Eckhard Illge und Henning Mö­ Gleich 38 Fahrer waren aus Räder kontrolliert. Petra Bier­

bus alles vorbereitet. "Die ge­ Wriezen vom Leonard-Eulerc wirth freu[e'· sich, "dass diesmal 

nauen Eintragungen sind wich~ Gymnasium angereist. "Wir ha- · . S9 vi~lej1Jrige Leute dabei· ~ind" 

lig, um den Rücktransport aus be auch eine Projektwoche zum und dailkte allen Helfern· und 

Potsdam zu gewährleiten", sagt . Thema ,Gewalt und Toleranz' .. Sponsoren. 

Möbus. veranstaltet", berichtet Martin Btirgenneister Hubert Hand­


Zur Stärkung bietet schräg Lehmann mit Startri.ummer 820. ke wünschte schließlich "gute 
gegenüber . Jürgen Grahl vom Kerstin Witt nimmt ihre drei- Fahrt"und mahnte angesichts 
"Waldkater" eine Gemüsesuppe jährige Tochter Anina.auf de1@des großen .Trosses schmun­ :~~j~~~t~~;r ~ ~k1-t%~: 
an. ,,200 Portionen sind schon Kindersitz mit. · ,Jchbin ne» zelnd: "Seien Sie auch· tolerant·' Petra Bk fi~\j~tt;: .Kers.tlrt:~1t ~ahm Toc hler. Ani- :" 1· 
weg", erzählt er eine Stunde vor nach Bernaugezogen; da woll~ gegenüber ihren Mitfahrern?'" ',"" Handke·v'?i ;;";"'~<x,"·'na (J~'lt:tiJji1>aut die Fahrt ":'·1.;, 

. ,..... '- ',. , ' "' ,,,. "::~)..~·I.\/.~:"'~:· . ;/}(:;;,~$: . ::. "=" :'~ 

http:meistenfLih~en.ir
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Gemeinsam Stärke zeigen 
Bernau (jh). Unter dem Mot­
to "Gemeinsam Stärke zei­
gen" setzten sich am 13. Sep­
tember rund 500Fab.rradfahrer · 
in Bernau in Richtung Berlin 
über Kleinmachnow nach 
Potsdam in Bewegung. Der 
Bernauer Marktplatz war voll 
mit Teilnehmern, die nur dar­
aufwarteten an den Start gehen 
zu können. Jeder erhielt an den 
sieben Anmeldetischen Start­
nummerund T-Shirt. Insgesamt 

l ' 	 gingen bis Potsdam rund 1300 
Starter aufdie Tour. Im vergan­
genen Jahr startete die Tour in 
Altandsberg. Mit an den Start 
gingenBernaus Bürgermeister destagsabgeordnete
Hubert Handke und die Bun­ und Mitorganisato­

rin Petra Bierwirth. 
Mit der Aktion un­

, ter dem Motto "Ge­;.
. meinsam Stärke 
: zeigen" 
. die Initiatoren der 

1"Töur de Tolerance" 
ein Zeichen setzen. 

. Ziel dieser Fahrt war 
es, Gleichgesinnte, 
aber auch Menschen, 
die unterschiedlich 
denken, fühlen und 
handeln, zu einer 
eindrucksvollen De- · 
monstra ti on für ein 
friedliches Mitein­
ander zusammen· zU derte, Asylbewerber, Touris­
führen. Die Teilnehmer der ten, Sportler, Künstler, Gläu­
Fahrt repräsentieren ein brei­ bige, Gäste aus den in- und 
tes Spektrum der Bewohner ausländischen Partnereinrich­
und Gäste der Länder Berlin tungen, Partnerstädten und 
und Brandenburg. Schüler, Partnerregionen sind nur ei­
Studenten, junge Arbeiter und ne geringe Auswahl von mög­

. Arbeitslose, Rentner, Behin- lichen Teilnehmern. .- - -- .­
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Diese Radfahrtour gilt dem 

I:!! a· s" lI 'fnluvan"''''n iVilleinanaer
,"Viv' I L~ 

Am 13. September startet die Tour de Tolerance zum dritten Mal 

Bernau (MOZ) Die "Tour de To- zei-Gewerkschafter aus dem Bar- ist. Die Tour von Bernau nach 
lerance"findetindiesemJahrzurn nim erklärt, waru..-n er sich be- Potsdam bringt Menschen unter­
dritten Mal statt. Am 13. Septein- teiligt: "Ich nehme an der "Tour schiedlichen Alters, unterschied­
ber 2003 filit in Bernau der Start- de Tole~rance" teil, weil toleran- licher Berufe und Weltanschau­

'. schuss. Di~85 . Kilometer. lange tes Miteinander eine sehr wich- ungen ' zusanimen: Das könnte 
Fahrradfalrrt führt von Bernau tige Voraussetzung für das Funk- ein Beispiel für unsere Gesell­
über Berlin nach Potsdam. Un- 'tionieren eines Gemeinwesens schaft sein." 
terwegs gibt es einen Stopp am 
Brandenburger Tor. ' Auch Klein­
machnow ist Tourstation. Dort 
wird am Platz der Opfer des Fa­
schismus Halt gemacht. 

Die Teilnehmer treffen sich ab 
7 Uhr auf dem Bernauer Markt­
platz. Um 9 Uhr filit der Start­
schuss. Anlnmft in Berlin ain 
Brandenburger Tor wird gegen 
11 Uhr und in der brandenburgi­
schen Liuideshauptstadt gegen 16 
Uhr sein. 

Für eine Anmeldegebühr von 
zehn Euro für Erwachsene und 
fünf Euro für Kinder, Jugend­
liche. und StUdenten stellen die 
Veranstalter ein T-Shirt, Verpfle­
gung und den Rücktransport. 
Weitere Infos und Anrneldefor­
nmlare sind bei der Stadtverwal­
tung Bernau, Telefon (03338). 
36 52 84 oder im' IntelJiet un­
ter . www.Tourdetolerance.de er­
hältlich. 

Während es noch mehr als ei-' 
nen Monat Zeit. zum Überlegen . . . 
ist, ob man sich an der Tour betei- Bode Böhlemann weiß bereits heute, was er am 13. September . 
ligt, steht die Teilnahme für Bodo .macht: Der Polizei gewerkschafter aus dem Barnim beteiligt sich 
Böhlemann schon fest. Der Poli- an der 3. Tour de Tolerance. Foto: Schneider . 

http:www.Tourdetolerance.de
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Spende fürden Tolerance-Tour~Begleiter 

!J\t'.. , . , 
~ 	 I
" 	 ",..;' ' ,~' j
:1 	 . Ein "Kraftstoß" für die Tour de Tolerance: (v. I.) Reirihard Weise, Chef des Bernauer Tank- urid ;~ 

.VVaschcenters Weise, Eckerhard IlIge, steliVertretend.er 'Bürgermeister der Stadt Bernau bei j 
.~~. 
:.-; Berlin, Michael Demke (THW Ebers'Ä'alde),Petra'Bierv'virth (MdB) und Daniel KtJrth (THW Ebers­ l' 

,;

waide) beim Betanken des THW-LkW, der die Tour begleiten wird. In. diesem Jahr siartet die G, 
; Tour, die von der Stadt Bernau vorbereitet Wird, am 13: September. Foto: GMD/SScheibe ~ 

. . . '.. .. ',i' . . ' 	 .I~ 	 b; 
i. 

http:steliVertretend.er
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. ,. Berlin, · 2003-02-11 

Petra Bierwirth "Alle guten Dinge sind drei - oder auch mehr" 

Bereits seit zwei Jahren gibt es sie nun, die , "Tour de Tol~rance", Seit der 
ersten Tour gehöre ich mit zu den Organisatoren. Von Anfang an sind u.a. 
ebenfalls dabe~~die Fachhochschule der Polizei des Landes Brandenburg, 
Barnimer Busgesellschaft, DRK, KSB,AOK Brandenburg, Sparkasse ; THW, RadHaus 
Kattanek, 
Über 1500 Fahrradfahrer, Inline-Skat~r und Rollstuhlfahrer fuhren für ein 
gewaltfreies und tolerantes Miteinander aller Menschen. Es waren nicht nur 
Teilnehmer aus dem Barnim, Berlin oder Märkisch-Oderland dabei. Bis nach 
Helsinki, Polen, Bremen, Hamburg, Dresden, Querfurt und Salzwedel hat sich 
die Tour mittlerweile herumgesprochen. 

Am 13. September wird die "Tour de Tol~rance" nun ein drittes Mal auf die 
Straße gehen. Der Bürgermeister von Bernau, Hubert Handke, hat für die Tour 
2003 den Staffelstab übernommen. Unter dem Motto: ,;Gemeinsam Stärke zeigen" 
fahren die Teilnehmer dieses Mal von Bernau aus entlang der B2 über Berlin 
mit Stopp auf dein Schlossplatz nach Potsdam - insgesamt rUnd 65 Kilometer. 
Los geht es um 11 Uhr vom Bernauer Marktplatz. 
Die "Tour de Tol~rance" wird s ich künftig zu eine~ gemeinsamen Großereignis 
für die beiden Länder Brandenburg und Berlin entwickeln. Erste Schritte 
dahingehend sind bereits unternommen. So hat sich die Ausländerbeauftragte 
des Landes Brandenburg Almuth Berger bereits eingereiht. 

In Berlin wurden die Teilnehmer in den vergangenen Jahren durch den 
Bundesinnenminister Otto Schily und den Regierenden Bürgermeister von 
Berlin Klaus Wowereit begrüßt. In der Landeshauptstadt fand Minister 
Steffen Reiche Zeit für die Teilnehmer. 
Auch in diesem Jahr wollen wir Persönlichkeiten des öffentlichen Lebens 
gewinnen, die die Teilnehmer in Berlin und Potsdam empfangen. Zusätzlich 
ist ein buntes Kulturprogramm mit Künstlern aus der Region in beiden 
Städten geplant. 
Wer Fragen hat oder uns unterstützen möchte oder sich bereits als 
potentieller Teilnehmer anmelden will, kann sich an mein Bernauer 
Wahlkreisbüro - Tel.: 03338/459248 bzw. Fax : 03338/4598 42 - wenden 

*** 
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' . . ' ... Vorbere.itungen für ; di~'drit1e Tourde Tolerance laufen bereits 
Bernau(fosiMOZ) Die Z~hl. ~on . meinsamen Großereignisfür die bei­

lQOOFahrradfahrem und Skatern, die den Länder Brandenburgund Berlin 

an' der ersten Tour de Toleiance vOr entwickeln, stellte die Etstinitiatorin 


.z~ei Jahren teilgenonimen ' hatten, und . . SPD-Bundestagsabgeordnete 

. wollen die Oranisatoren der dritten Petra Bierwirth fest. Erste Schritte 


Fallit gegen Gewalt undAusgl'enzung .. in dieset Richtung sind bereits unter­

wieder erreichen.. Wie. gemeldet, nommen. So hatsich.Almuth Berger, 

wiId' die'.fah;rt ari1 'Sonnabend, dem .. die Ausländerbeauftragte des Landes 

13. September um 11 Uhr v.oill Ber- ' Brandenburg, bereits eingereiht. . 
hauer Marktplatz beziehungsweise . Auch in diesemjahr werden wieder 
der Bürgermeister.straße aus gest;rrtet . . eine Vielzahl von Vereinen, Organisa­
und führt über Berlin mit Stopp auf 
dem Schlossplatz nach.:I:'()tsdam. 

Die Stadt Bemau hat die Tour ih 
den vergangenen Jahren · bereits mit 
begleitet, viele Teimehmer kamen,aus 
dem Niederbarnitn. "Das Thema ist 
fÜ~ 'Bernau nicht UJ,lwichtiger als füt 
andere Städte", sagte Bernaus stel1~. 
vertretender Bürgermeister ' Eckhard. 
Illge während eines Vörbereitungs-I 

Die Tour-de Toler8nce-Mannschaft um Petra Bierwirth (Mitte) wirbt treffens der Initia'toren der Tour. 
\ für die T~iln;lhmn an der Fahrrad-Fernfahrt a.m 13. September von Mit einer großen Teilnehmerzahl I 

...J Bernau (1 1'w Betlill nach Potsdam. Folo: R. Horn wird sich die Tour auch zu. einem ge­

lionen und Firmen die Tour vorberei­
ten und mitfahrell. Als Erstinitiatoren 
sind der Berufsbildungsverein Ebers~ 
walde und das Rad-Haus Katernek 
aus Eberswalde auch in diesem Jahr 
wieder mit dabei. Aus Bernau macht 
Fahrrad-Schneider erneut mit. Beide 
werden sich während der Tour um die 
technische Seite der Fahrräder küm­
mern und bei Pannen bereitstehen. 
Fahrrad-Schneider wiId erstmals die 
ganze Strecke betreuen. . 

In diesem Jahr wieder mit von der 

::r'artie ist auch Gert Rinow, Sport- und 
Eventmaiketing. Bei seiner ersten 
Teilnahme absolvierte er die Strecke 
mit einem Rad ohne Gangschaltung. 
;i,Die Tour ist eine super Idee. Tole­
ranz ist gerade in der heutigen Zeit 
das A und 0", sagt. Rinow, der sich 
·um die.Sponsoren·Suche für die 10ur 
kümmert. 

Getragen wird die Veranstaltung 
zudem vom Internationalen Bund für 
Sozialarbeit; dem Kreissportbund, 
·dem Polizei-Schutzbereich Barnim, 
;.der Barnimer Busgesellschaft (für 
den Rütktranspolt), deI Stadt Bernau 

und der Fachhochschule der Polizei . 


. ; Teilnehmer wie auch Unterstützer 

•können sich im Wahlkreisbüro in 
' Bernau von Pet.ra Bierwirth unter der 
•Telefonnummer (03338) 4S 92 48, 
.'. unter Fax (03338) 4S 98 42 und 
. per E-Mail unter der Adresse 
.buero -bernau @petrabierwirth.de 
'. anmelden. 

http:petrabierwirth.de
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Testfahrt für die' 
'Tour deTolerance 

AIII '13. September startet RadtourfQr Gewaltfreiheit 
!l~J ""li r rnsfMOZ) Sebastian Kat­
r",,,~" 1111\) 'v181Ihi<l~ Schneider haben 
:,..1, "nl' den Weg gemacht, um die 
':I"'~,"~ (kr drillen Tour de Tolerance 
." 'ilwrp,ilrcn . In diesem Jahr wird 
. ii,' I :I!II,·"lln\lr filr melir Toleranz 
""I r 'r''''"liI ',~ihci\ 8n1 l3, September 
'" 11 ,· , '''11' ~CsI8rlcl, Mit Matthias 

,.j,,,, .,,Ir., I1I1U :'ir-baslian Kattanek 
",·;,1"'1 /,'.,,'i F,lI'lileute die Strecke, 
'''''''''' '11 ' 1/" doch von Fachgeschäf- · 

" \1," ":111 lI11d Eberswalde. Am 
I \11 I", I" '1 11 werden sie die Teilneh­
11 --' ""I!I("It~!1 U1\d mit technischer 

111/'1 · lIir ·.:~II\!! z.ur SteHe sein. Die 
' ,,,,,I ''': ':lu'';II'gen,dnete Pelra Bier­
. '1 l lt ·1;(' "'lie Tour de Tolerance mit 

!', 1'.11 11" 1101>. ",wie der Bernauer 
-.;, ." '"'' ".11" Hllherl Handke verab­
. .... . ".,, '" !" ' Iern die bei den Inspek­

' \ /. , 'li ll.ltlH1I1S. 

,. I, . , r ' \ wird die Tour wieder in 
""'1 ' '',,;e',. N,~;' isl allerdings der 
'."". '. lr-inlllilchnow. Schneider 

" ", I· "",n '" hohen dabei kon.krete 
"111'1 " ' 11. ·Iir: sie ilberprüfen, Zum 
1\"'~I'n ' l '"1ISS die Strecke in jedem' 

Abschnitt ohne Probleme einen Tross 
von rund 1000 Fahrrad fahrern a~fnr.h­
men können, So. ist die Schwarzdecke ' 
im Bereieh des alten. Grenzstreifens: 

. am Stahnsdorfer Damm auf rund 600 . 
Metern durch festgefahrenen Erdbo­
den unterbrochen. Hier muss einzeln 
gefahren werden. Dabei · orjentiert. 
sich die Strecke auch daran , dass 
die Teilnehmer von möglichst vielen 
Menschen am' Weges rand wahrge-·, 
nommen' werden. Nicht·.zuletzt wird 
davon Buch abhängen, ob sieh . im 
kommenden Jahr weitere Korrimu" 

. nen an der Tour beteiligen. werden, 
l n diesem Jahr sind es zum Beispiel 
Altlandsberg, Strausberg, Petersha­
gen-Eggersdorf.· Angestrebt wird, 
dass sich ein Ring von Kommunen 
um die Hauptstadt beteiligt. 

Am 13, September wird die Tour in 
Bernau gestartet, Sie führt über d~s 
Brandeburger Tor zum Alten Markt in 
Potsdam (rund 80 Kilometer); Zurück 
geht es mit Bussen, Der Veranstalter, 
die Bernauer Stad\verwaltung bereitet 
derzeit die Anmeldung vor.. 

····'i .. ! ~::; 

N·iederba·rn·j m-Echo Mittwoch/Donnerstag, 30. April!1. Mai 2003 MO 2 

. Matthiäs Schneider (1,) u~d ;Sebastian Kattaneck (r,) checken in diesen Tagen die Strecke für die Tour de Tolerance von Bernau durch das 
BrandenburgerTor in Berlirtnach Potsdam. Die Bundestagsabgeordnete .Petra Bierwirth und Bürgermeister Hubert Handke verabschie" 
deten sie und nahmen einmal probehalber auf Rennrädern Platz. .' Feie: O. Sch,öde, 
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Berlin, 2003~04~03 

"Vorbereitung für die dritte Runde voll im Gange" 
"Tour de Tolerance" - Gemeinsam Stärke zeigen 

Der Regierende Bürgermeister von Berlin Klaus Wowereit und der 
Brandenburger Ministerpräsident Matthias Platzeck sind die 
Schirmherren der "Tour de Tolerance" 200 3. 
Am 13.9.03 startet d ie dritte Runde der Tour auf dem Bernauer 
Marktplatz, Sie führt die Pedalritter über Berlin mit 
Zwischenstopp am Brandenburger Tor nach Potsdam. 
Erstmalig findet die Tour breite Unterstützung von Berliner 
Bundestagsabgeordneten. 'Die Potsdamer Bundestagsabgeordnete 
Andrea Wicklein ist auch mit im Boot. 
Die ." Tour de Tolerance" ist keine Veranstal t ung gegen, sondern 
sie ist das eindrucksvolles 'Ja' von Teilnehmern und 
Unterstützern für ein tolerantes Miteinander. Die erste To ur 
fand 2001 statt.Und wurde von der Bundestagsabgeordneten Petra 
Bierwirth,dem Eberswalder Berufsbildungsverein e.V. und dem 
Eberswalder Bürgermeister ins Leben gerufen. Ein über 1000 
"MannU starkes Pulk setzte sich im September 2001 von 

:'11" :',.1\ Eberswalde aus über Berlin nach Potsdam in Bewegung. 
~nJI . 

*** 

Seite \!,x,! 

mailto:bierwirth@bundestag.de

